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Höchster Dan-Träger Österreichs lebt in Moosbrunn

Ignac Hizman wurde der 10. Dan verliehen. Er ist damit Österreichs höchster Dan-Träger im Jiu-Jitsu. Selbst 
europaweit gibt es nur wenige Sportler, die diesen Dan erreichen. (Seite 4)
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Oberwaltersdorf. Am 21. 
Februar stellten Bürger-
meisterin Natascha Ma-
tousek und Bettfedern-
Managerin Sabine Hauger 
ein neues Baby vor. An 
vier Abenden wird die 
Bettfedernfabrik am Ba-
deteich Oberwaltersdorf 
„Open Air“ gehen.
Hauger: „Wir werden 
ein einmaliges Veranstal-
tungserlebnis bieten. Bis 
zu 1.500 Personen pro 
Abend sind vom 18. bis 
21. Juli eingeladen, an 
vier Abenden Kabarett 
vom Feinsten auf einer 
schwimmenden Bühne zu 
erleben.“
Gestartet wird am 18. 
Juli mit den Comedy Hir-
ten. Am 19. Juli ist Gery 
Seidl zu sehen. Beste Un-
terhaltung ist am 20. Juli 
mit Thomas Stipsits und 
Viktor Gernot garantiert. 
Abschluss des Reigens ist 
am 21. Juli mit Andreas 
Vitásek.
Die Künstler bespielen 
eine überdachte, schwim-
mende Bühne, bei der 

eine hängende Tonanlage 
verwendet wird. 
Tickets gibt es in drei Ka-
tegorien. Beim VIP-Ticket 
erwartet 80 Gäste vorweg 
ein 3-Gang-Menü mit 
Weinbegleitung im Wein-
gut Hartl, bevor es zu fix 
reservierten Plätzen geht. 
720 Plätze sind als Joker-
Tickets vorgesehen. Hier 
gibt es freie Platzwahl 
in zugewiesenen Sekto-
ren. Weitere 700 Plätze 
sind für Standard-Tickets 
ebenfalls bei freier Platz-
wahl vorgesehen.

Sollte die Witterung ein 
Open Air nicht zulassen, 
können Inhaber von VIP- 
und Joker-Tickets in die 

Halle der Bettfedernfabrik 
ausweichen. Standard-Ti-
cket-Besitzer erhalten ihr 
Geld retour. Tickets kön-
nen bei der Bettfedern-
fabrik oder bei oeticket 
erworben werden; VIP-
Tickets ausschließlich in 
der Bettfedernfabrik.
Neben dem Weingut 
Hartl konnten als Gast-
ronomiepartner Caterer 
Andi Operschall und das 
Team der Wolke 7 gewon-
nen werden. 
Geparkt werden kann 
bei der Bettfedernfabrik,   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
an den Schließtagen am 
BILLA-Parkplatz und in 
Tattendorf im Bereich des 
Bahnhofs. Eigene Shuttle-

dienste bringen die Besu-
cher von dort zum Teich.
Matousek empfiehlt: 
„Es ist ratsam, mit der 
Aspangbahn zu kommen. 
Im Sommer ist auch die 
Anreise mit dem Rad ein 
guter Start in den Abend.“
Hauger: „Die Badegäs-
te können tagsüber den 
Teich wie gewohnt nut-
zen. Von 16 Uhr bis zum 
Einlass um 18.30 Uhr wird 
dann der Publikumsbe-
reich von Andreas Mayer-
hofer jeden Tag neu auf-
gebaut.“
Matousek ist begeistert: 
„Es ist wahnsinnig mutig 
von Sabine, so ein Mega-
projekt auf die Beine zu 
stellen. Als sie die Idee 
im Gemeindevorstand 
präsentierte, fand sie zu 
hundert Prozent Zustim-
mung. Unser Vizebürger-
meister Günter Hütter, 
der für die Bettfedernfab-
rik zuständig ist, und ich 
sind restlos begeistert von 
der ‚Bühne am Teich‘. Wir 
werden ‚rearn‘ vor lauter 
Freud.“

Bettfedernfabrik geht mit 6.000 Besuchern baden
Schwimmende Kabarettbühne am Badeteich

Bgm. Natascha Matousek, Andreas Mayerhofer und Bettfedern-
Managerin Sabine Hauger beim Badeteich (von links nach rechts)
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Hauptstraße 12, 2522 Oberwaltersdorf 
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  Wir
feiern

Jubiläum

Schweinisches Vergnügen beim Faschingsausklang
Neufeld. Einen Tag vor Beginn der Fastenzeit ließen die 
Fußballer des ASV noch einmal die fleischlichen Genüs-
se hochleben. Am Faschingsdienstag luden sie zum Sau-
tanz ins Kulturzentrum der Stadt.
Unzählige Gäste folgten der Einladung und delektier-
ten sich an Surschnitzeln, Sautanzteller, Sautanzleber 
und vielen anderen schweinischen Leckereien.
Mut, in dieser für das Borstenvieh recht unsicheren 
Umgebung, bewies ASV-Obmann und Bürgermeister 
Michael Lampel (rechts), der sich mannhaft als Schwein-
derl verkleidet hatte. Die Angst war aber nicht zu groß, 
entpuppte sich doch sein Vizebürgermeister Christian 
Popovits (Mitte) als mutiger Beschützer.

Faschingstreff mit Umzug der Kindergartenkinder
Blumau-Neurißhof. Am Faschingsdienstag öffneten Bür-
germeister René Klimes (Mitte) und Vizebürgermeiste-
rin Claudia Mozelt (2. von rechts) gemeinsam mit ihrem 
Gemeindeteam einen Faschingsstand, der sich großer 
Beliebtheit erfreute. 
Zentral platziert war dieser am ADEG-Parkplatz von 
Blumau-Neurißhof.
Bei Brötchen, Krapfen, Glühwein und kalten Geträn-
ken verging der närrische Vormittag wie im Fluge. 
Entzückendes Highlight: Die Kindergartenkinder fuh-
ren bunt verkleidet auf Anhängern zum Veranstaltungs-
ort und machten so ihren eigenen, kleinen Faschings-
umzug.
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Moosbrunn. Dem Moos-
brunner Ignac Hizman 
wurde vom Österreichi-
schen Jiu-Jitsu-Verband 
der 10. Dan verliehen. 
Er ist damit Österreichs 
höchster Dan-Träger in 
dieser Kampfkunst. Selbst 
europaweit gibt es nur we-
nige Sportler, die diesen 
Dan erreichen.  
Hizman steht seit über 60 
Jahren auf den Matten. Er 
erreichte dort zahlreiche 
Landes- und Staatsmeis-
tertitel. 
Als Trainer war und ist 
er nach wie vor sehr er-
folgreich. Er trainierte 15 
Jahre das Österreichische 
Nationalteam.
Seit fast 50 Jahren coacht 
er die Mitglieder des 
von ihm und seiner Frau 
Spomenka gegründeten 
Vereins „JJ Jawara Moos-
brunn“. 

Unter seiner Führung 
konnten unzählige Wett-
kämpfe und Meisterschaf-
ten gewonnen werden, 
darunter sogar einige 
Weltmeistertitel. 

Bürgermeister DI Paul 
Frühling, MSc gratulierte 

dem Ausnahmesportler 
zu seiner verdienten Aus-
zeichnung: „Wir sind als 
Gemeinde sehr stolz auf 
Meister Ignac Hizman 
und seinen Verein JJ Jawa- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ra Moosbrunn, den er seit 
Jahrzehnten sehr erfolg-

reich gemeinsam mit sei-
ner Frau führt. Zahlreiche 
Titel und Ehrungen be-
zeugen dies. Sein Beitrag 
für die Fitness von Gene-
rationen junger und jung- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gebliebener Menschen ist 
unbezahlbar.“

10. Dan Jiu-Jitsu für Ignac Hizman
Höchster Dan-Träger Österreichs lebt in Moosbrunn

Die Dan-Verleihung wurde mit der Gemeindeführung und kleinen Schützlingen gefeiert.
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60. Geburtstag mit Überraschungen für Vize Pusch
Ebreichsdorf. Vizebürgermeister Christian Pusch er-
lebte am 6. Februar anlässlich seines 60. Geburtstags ei-
nen Tag voller Überraschungen. Begonnen haben diese  
bereits am Morgen am Weg aus seiner Siedlung, vorbei 
an einem Plakat mit Glückwünschen des Bauhof-Teams. 
Bei seiner Ankunft im Rathaus wurde er von einem 
Spalier der gesamten Rathausmannschaft und des Per-
sonal- und Stadtchefs Landtagsabgeordneten Wolfgang 
Kocevar mit Applaus und den ersten Gratulationen be-
grüßt. 
Am Abend überraschte ihn der Musikverein mit einem 
Ständchen. Beim Überraschungsbesuch waren Kocevar, 
seine Parteikollegen, Vertreter anderer Parteien, Blau-
lichtorganisationen und Vereine dabei, um Pusch per-
sönlich zu gratulieren. 

St. Anna-Apotheke in 2483 Ebreichsdorf
Sonnhof-Apotheke in 2442 Unterwaltersdorf

Wir suchen eine/n

Pharmazeut/in
zur Verstärkung unseres kundenfreundlichen

und hilfsbereiten Teams.

2 bis 10/10 Dienst | Diensteinteilung nach Vereinbarung

Dienstorte: 2483 Ebreichsdorf  und 2442 Unterwaltersdorf
Dauerstelle zum sofortigen Antritt

Bewerbung telefonisch oder per Mail unter:

0660 / 99 12 994 oder
office@apotheke-ebreichsdorf.at oder

office@sonnhof-apotheke.at

Herrengilde auf Kriegsfuß mit dem Holzwurm
Oberwaltersdorf. Wann immer im Ort Not am Mann 
ist, ist die örtliche Herrengilde helfend zur Stelle. So 
auch im Fall der anstehenden Kirchendachsanierung.
„Wir haben den Holzwurm im Gebälk“, lautete der Hil-
feruf von Pfarrer Mag. Andreas Hornig (vorne, 3. von 
links). 
Die Herrengilde um Präsident Karl Mayerhofer (vorne, 
2. von links) fackelte nicht lange und nahm bei den dies-
jährigen Faschingssitzungen den Spendenhut zur Hand, 
um fürs Kirchendach zu sammeln. Den Betrag verdop-
pelten die Herren auf die stolze Summe von 5.000 Euro, 
die sie dem Pfarrer übergaben.
„Die Herrengilde ist für den Ort da“, kommentierte bei 
der Übergabe Vizebürgermeister Günter Hütter, MBA 
(links) ein in Oberwaltersdorf ungeschriebenes Gesetz.  

(c
) S

ta
dt
ge
m
ei
nd

e 
Eb

re
ic
hs
do

rf

(c
) S

on
ja
 P
oh

l



Lokales

6

Oberwaltersdorf. Beson-
ders spielfreudig und gut 
aufgelegt zeigten sich die 
Mannen der Herrengilde 
am 10., 11. und 14 Febru-
ar. 
Mit einem gelungenen 
Programm, das das be-
kannt hohe Niveau der 
Gilde nochmals toppte, 
unterhielten die Herren 
um Präsident Karl May-
erhofer ihre Gäste auf der 
Bühne der Bettfedernfa-
brik. Jeder der zwölf Pro-
grammpunkte sprühte vor 
Witz und Esprit.
Bei der Sonntagsvorstel-
lung unterhielten sich im 
Publikum Ortschefin Na-
tascha Matousek, Vizebür-
germeister Günter Hütter, 
MBA, Bezirkshauptfrau 
Mag. Verena Sonnleitner 
und Landtagsabgeordne-
ter Peter Gerstner.
Weder Kommunalpolitik 
noch aktuelle gesellschaft-
liche Ereignisse blieben 
von den Witzen der Gilde 
verschont. 
So wurde bei der „MA 
2522“ besprochen, dass 

die Bürgermeisterin am 
„Klang der scheppernden 
Kanaldeckel den Weg vom 
Gemeindeamt nach Hau-
se findet“.

Herbert Ferstl stellte als 
zuzelnder Cowboy fest, 
dass der Genderwahn 
mittlerweile so weit fort-
schreitet, dass die Polizei 
auf „Gendermarie“ umbe-
nannt wird. 
Beim bissig humorvol-
len Soloauftritt des le-

gendären Lumpaci alias 
Josef Auer war neben 
den örtlichen Politikern 
und Funktionären auch 
SERVUS NACHBAR He- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
rausgeber Markus Art-
mann auf der Schaufel.
Top choreografiert war 
der Auftritt von Max Raa-
be, hinter dessen Fassade 
Alt-Präsident Günther 
Stoiber zu erkennen war, 
mit seinem gesamten Pa-
lastorchester. 

Ein großes Thema war 
der neue BILLA-Markt 
der Gemeinde mit der 
„Glenn-BILLA-Story in 
drei Akten“. Der Fleische-
rei Otto Schneidhofer, 
direkter Nachbar des 
BILLA-Marktes, wurde 
attestiert, dass dort die 
Produkte „so frisch seien, 
dass man mit ihnen noch 
plaudern könne“. 
Ein Grund, weshalb Vi-
zebürgermeister Hütter, 
er ist Geschäftsführer der 
Wiener Traditionsflei-
scherei Radatz, angeblich 
empfiehlt, „er ‚radatzt‘, 
beim Schneidhofer einzu-
kaufen“.

Das Feuerwerk an Gags, 
Witzen und Sketches wur-
de vom Publikum mit 
verdienten Standing Ova-
tions belohnt. 

Gagfeuerwerk bei der Herrengilde Oberwaltersdorf
Faschingssitzungen mit buntem Programm

GR LAbg. Peter Gerstner, GGR Berndt Gössinger, Vizepräsident 
Bmstr. Ing. Michael Holzer, Vizepräsident Gerhard Graf, Bgm. 

Natascha Matousek, Präsident Karl Mayerhofer und Vbgm. Günter 
Hütter, MBA (von links nach rechts)

Buntes Programm
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Partystimmung mit Musik aus fünf Jahrzehnten
Ebenfurth. „Ab in die Kostüme und Party bis der Arzt 
kommt“, so lautete das Motto der Mega-Faschingsparty, 
die das Team Alfredo Rosenmaier, rund um den Orts-
chef, am 10. Februar auf die Beine gestellt hat.
DJ H-P ließ mit Musik aus fünf Jahrzehnten den Saal 
beben. Eine große Anzahl an Gemeindevertretern feier-
te gemeinsam mit Vereinsfunktionären, Wirtschaftstrei-
benden und vielen Gästen. 
Hauptverantwortlich für die Organisation waren Ge-
meinderätin Sylvia Zechmeister und Stadtrat Ing. Klaus 
Tauber. Verantwortlich für Licht und Ton war Gemein-
derat Lukas Niederholzer.
Gemeindewirtin Sonja Tschach betreute die Besucher 
kulinarisch.
Bei der Tombola gab es Preise im Gesamtwert von über 
2.500 Euro zu gewinnen.

Würstel, Krapfen und Musik am Rosenmontag
Unterwaltersdorf. Wie es Tradition ist, verwöhnte 
Bürgermeister Landtagsabgeordneter Wolfgang Koce-
var mit Vizebürgermeister Christian Pusch und einigen 
Stadt- und Gemeinderäten die Besucher bei der von der 
Gemeinde veranstalteten Rosenmontagsfeier. 
Im Restaurant „Platzl“ wurden dazu von den Gemein-
devertretern Würstel und Krapfen serviert. 
Mit Musik, vielen verkleideten Gästen und der aus-
gelassenen Stimmung war die Veranstaltung ein voller 
Erfolg. 
„Ich wünsche allen Anwesenden einen fröhlichen Aus-
klang der Faschingszeit und freue mich, dass die Feier 
so gut besucht war. Es wurde ausgiebig gegessen, getanzt 
und angeregt miteinander geplaudert. Schön, dass wir 
alle zusammenkommen konnten, um uns auszutau-
schen und Zeit miteinander zu verbringen“, so Kocevar.
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Zeit!

Jetzt große Oster-Aktion!

– 5 0  %SONNENBRILLEN
– 3 0  %KONTAKTLINSEN

BRILLEN – 4 0  %

part of EssilorLuxottica

Ihre Pearle-Filiale  
im CITY CENTER  
EBREICHSDORF

Gültig in Ihrer Pearle-Filiale im CITY CENTER EBREICHSDORF längstens bis 30.3.2024 beim Kauf einer optischen Brille (DbyD, Unofficial, Seen Fassung + Glaspaket ab Bronze). 
Sonnenbrillen –20 %; DbyD, Unofficial und Seen –50 %. iWear Kontaktlinsen und Pflegemitteln –30 %. Nicht in Verbindung mit weiteren Gutscheinen, Rabatten und Angeboten.

PEARLE_2024_3_Ostern_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ.indd   1PEARLE_2024_3_Ostern_Ebreichsdorf_180x130_SSP_RZ.indd   1 01.03.24   13:5801.03.24   13:58
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Handwerkliche Allrounder (m/w)
Ihre Aufgaben
• Allgemeine Malerarbeiten
• Renovieren und Sanieren
• Verlegen von diversen Wand-, Decken- und Bodenbelägen
• „Allround-Tätigkeiten“ in der Sanierung

Voraussetzungen
• Mehrjährige Berufserfahrung und Allround-Kenntnisse
• Handwerkliches Geschick
• Selbstständige, saubere und genaue Arbeitsweise
• Körperliche Belastbarkeit
• Deutsch- und Ungarisch-Kenntnisse von Vorteil
• Führerschein

Der Anfangslohn beträgt monatlich Brutto € 1.900,00 (tatsäch-
liche Höhe je nach Qualifikation und Erfahrung) für 40 Stunden/
Woche (4-Tage-Woche, Mo-Do). Zusätzlich erwarten Sie noch 
sonstige Benefits (z. B.: Essensgutscheine).

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen in 2442 
Unterwaltersdorf und bieten die Möglichkeit einer langfristigen 
Beschäftigung mit einem guten Betriebsklima bei leistungsge-
rechter Bezahlung.

Haben wir Ihr Interesse an dieser Position geweckt? Dann freuen 
wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung per Mail an:
katharina.koblizek@coreth.at / Kontaktperson: Fr. Koblizek

Wir suchen

Gemeinde sorgte bei Kinderfasching für Unterhaltung
Reisenberg. Wie jedes Jahr veranstaltete die Marktge-
meinde Reisenberg auch heuer am Faschingsdienstag 
ihren Kinderfasching im großen Saal der örtlichen Kul-
turhalle.
Bürgermeister Günter Sam freute sich über viele kleine 
Besucher, die sich mit viel Spaß beim bunten Kinderani-
mationsprogramm unterhielten. 
Für dieses waren heuer erstmals Vizebürgermeisterin 
Margot Richter und der geschäftsführende Gemeinderat 
Markus Ratz, BEd MAS zuständig.
Als DJs waren Gemeinderat Stefan Richter und Jugend-
gemeinderat Stefan Eder für die kleinen Gäste tätig. 
Gut verpflegt wurden Groß und Klein unter anderem 
mit Faschingskrapfen der Bäckerei Mann.

(c
) z
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Faschingsdienstagstradition seit 43 Jahren
Trumau. Über eine bestens besuchte Veranstaltung, 
eine volle Tanzfläche und gute Stimmung durfte sich die 
Vorsitzende des Pensionistenverbandes Ursula Brand-
stetter (4. von links) mit ihrem Team freuen. 
Wie immer am Faschingsdienstag feierten sie im Saal 
des VAZ ihr Gschnasfest. Das mittlerweile 43. Gschnas 
war es in diesem Jahr.
Als Ballbesucher waren auch Bürgermeister und Ab-
geordneter zum Nationalrat Andreas Kollross (3. von 
links) und Vizebürgermeisterin Sabina Stock unter den 
Gästen.
Bekannte Evergreens spielte die Band „X-Large“ zur 
Freude der Tanzfreunde. Bei einer Tombola gab es at-
traktive Preise zu gewinnen. 
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Neufeld. Mit einem gro-
ßen Fest im Neufeldersee 
Hotel und Restaurant fei-
erte Neufelds Bürgermeis-
ter Michael Lampel am 
17. Februar seinen 60. Ge-
burtstag. 
An der Spitze der politi-
schen Gratulanten stellten 
sich Burgenlands Landes-
hauptmannstellvertrete-
rin Mag. Astrid Eisenkopf 
und der erste Präsident 
des burgenländischen 
Landtages Robert Hergo-
vich ein. 
Aus den SERVUS 
NACHBAR Gemeinden 
waren die Bürgermeister 
von Ebenfurth, Alfredo 
Rosenmaier und Leitha-
prodersdorf, Mag. Martin 
Radatz unter den Gästen.
Bewirtet wurden die 
Gratulanten in bewährt 

köstlicher Form von Jemill 
Wette und seinem Team.
Durch das Festpro-
gramm führte gekonnt 
Amtsleiter Oberamtsrat 
Rudolf Tschirk. 

Auf Geschenke verzich-
tete der Jubilar, der von 
2010 bis 2015 auch dem 

Bundesrat angehörte und 
diesem einige Zeit als Prä-
sident vorstand. Stattdes-
sen wurde für den „Mi-
chael Lampel Sozialfonds“ 
gesammelt.

Herzlich-freundschaft-
lich gratulierte Eisenkopf: 
„Michael, du warst immer 

ein Mensch. Und nach so 
vielen Jahren in der Politik 
bist du auch ein Mensch 
geblieben.“ 
Sie gab ihm noch den 
Tipp: „Ich weiß, du liebst 
Neufelds Bevölkerung. 
Vergiss aber nicht darauf, 
dir für dich persönlich 
und für deine Familie Zeit 
zu nehmen.“
Eine große Überra-
schung gab es trotz Ver-
zichts auf Geschenke den-
noch. Die Klubchefs aller 
im Gemeinderat vertrete-
nen Parteien hatten sich 
geeinigt, Lampel mit dem 
„Goldenen Ehrenring 
der Stadt Neufeld“ auszu-
zeichnen. Gemeinsam mit 
Tschirk und Eisenkopf 
überreichten sie dem ge-
rührten Geburtstagskind 
die hohe Würdigung.

Ehrenring für Ortschef Michael Lampel zum 60. Geburtstag
LH-Stv. Astrid Eisenkopf: „Er ist ein Mensch geblieben.“ 

Von links nach rechts: Amtsleiter Oberamtsrat Rudolf Tschirk, GR 
Peter Aschauer (FPÖ), GR Angelika Mayer (Grüne), LH-Stv. Mag. 
Astrid Eisenkopf, Bgm. Michael Lampel (SPÖ), Vbgm. Christian 

Popovits (SPÖ) und StR Mag. Peter Georg Fink (ÖVP)
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Heiße Stimmung bei der Eisparty der SPÖ
Schranawand. Zum ersten Mal hatten am 24. Februar 
die Ebreichsdorfer Sozialdemokraten unter dem Vorsitz 
von Stadtrat Thomas Dobousek (2. von links) zu einer 
Eisparty geladen. Dahinter steckte ein Stockschießen-
Juxturnier inklusive After-Show-Party auf der Stock-
bahn in Schranawand.
„Wir freuen uns, dass wir auf Anhieb rund 60 Anmel-
dungen zum Turnier erhalten haben“, freute sich Bürger-
meister und Landtagsabgeordneter Wolfgang Kocevar 
(links).
Gar nicht eisig war die Stimmung. Zur Partymusik gab 
es nicht nur Spaß beim Turnier, sondern auch beim ge-
mütlichen Beisammensein.

„ASK Lady‘s“ - Frauenfußball in Oberwaltersdorf
Oberwaltersdorf. Der ASK plant die Gründung einer 
Frauenfußballmannschaft. Diese Idee liegt Präsident 
Karl Mayerhofer und Obmann Roland Herzog sehr am 
Herzen. Verantwortlich dafür ist Martin Kandler.
Interessierte Frauen hatten die Möglichkeit, am 18. 
März zum „1. Ladys Training“ zu kommen, um Teil ei-
nes neuen Teams zu werden. 
Die Initiative zur Frauenmannschaft zeigt das Engage-
ment des Vereins für die Schaffung neuer Möglichkeiten 
für Fußballbegeisterte in der Region.
Der ASK hofft, zahlreiche Teilnehmerinnen dazu moti-
vieren zu können, gemeinsam eine erfolgreiche Frauen-
mannschaft aufzubauen.

WINTER-DEAL 
MITSUBISHI

Symbolbilder. Kraftstoffverbrauch 1,3-5,8 l/100 km, CO2-Emissionen 30-131 g/km (WLTP kombiniert bzw. gewichtet kombiniert). *Winter-Deal am Beispiel Eclipse 
Cross PHEV im Wert von € 7.100,- besteht aus € 3.100,- Bonus, € 1.200,- Finanzierungsbonus, € 500,- Versicherungsbonus und 18‘‘ Winterkompletträder im Wert von 
€ 2.300,-. Die Höhe des Mitsubishi Winter-Deal und Spezifikation der Winterkompletträder sind vom jeweiligen Modell abhängig. Details auf mitsubishi-motors.at. 
Finanzierungsbonus gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines UNIQA KFZ-Versicherungsvertrages mit 
Haftpflicht- und Kaskoversicherung über die Versicherungsmarkt-Servicegesellschaft mbH. **5 Jahre Mitsubishi Werksgarantie (2 Jahre ohne Kilometerbegrenzung, 
ab dem 3. Jahr bis 100.000 km Gesamtlaufleistung). Freibleibende Angebote, gültig bei Kaufvertrag bis 31.03.2024, nur bei teilnehmenden Händlern. Stand 01/2024. 

bis zu € 7.100,-* 
WINTER-DEAL
bei Finanzierung und Versicherung

INKL. WINTERKOMPLETTRÄDER

MMC-Sujet WinterDeal 210x135-1.24-Print.indd   1MMC-Sujet WinterDeal 210x135-1.24-Print.indd   1 08.01.24   13:5008.01.24   13:50

AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30

Tel. 02254 / 740 18, office@autohaus-brunner.co.at
www.autohaus-brunner.co.at

Aktion
Winter-Deal

gültig bis
31. März 
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Bewegungscenter Trumau
AB APRIL 2024

Wie immer gibt´s ein großes Angebot für jedes Alter, 
auch ohne Vorkenntnisse.

Die Auswahl für Bewegung ist groß, eine bunte 
Mischung, um Euch zu motivieren, wieder zu trainieren.

Körper, Geist & Seele Gutes tun und 
das soziale Miteinander genießen.

Programm und Infos: 
https://kurse.askoenoe.at/de/kurse
  Anmeldung: s.andres@askoenoe.at

Ebenfurth / Wiener Neu-
stadt. Hans-Peter Brünner 
aus Ebenfurth ist seit we-
nigen Wochen Partner 
von Alpha Cooling® Pro-
fessional, einer innovati-
ven Kälteanwendung aus 
Deutschland. 
Die Behandlung kann 
beispielsweise bei Rü-
ckenschmerzen, Rheu-
ma, Nervenschmerzen, 
Gelenksschmerzen und 
Kopfschmerzen ange-
wendet werden und soll 
Schmerzfreiheit verspre-
chen. 
Bei der sanften Kältean-
wendung werden die Hän-
de auf zwei Kühlflächen 
gelegt, wodurch die Blut-
temperatur gesenkt wird. 
Durch den Unterdruck 
zirkuliert das gekühlte 

Blut im Körper. Als Reak-
tion darauf schüttet dieser 
Endorphine aus, die sich 
positiv auf Schmerzen 
auswirken sollen. 

Brünner ist es wichtig zu 
betonen: „Es handelt sich 
dabei nicht um eine eso-

terische Anwendung. Es 
ist eine wissenschaftliche 
Erkenntnis, dass Endor-
phine schmerzhemmend 
wirken.“

Zu erwerben gibt es 
die Anwendung in 10er-
Blocks. 

Brünner erklärt: „Die 
Anwendungen dauern 
jeweils fünf mal zwei Mi-
nuten. In Woche eins und 
zwei sollen die Anwen-
dungen jeweils an drei 
Terminen stattfinden. In 
den folgenden vier Wo-
chen gibt es jeweils eine 
Anwendung pro Woche.“ 
Die Räumlichkeiten der 
Anwendung befinden sich 
im Ordinationszentrum 
von Dr. Michael Anderl in 
Wiener Neustadt.
Hans-Peter Brünner lädt 
ein, die Anwendung, die 
zur Schmerzfreiheit füh-
ren soll, kostenlos auszu-
probieren: „Nach einem 
ausführlichen Beratungs-
gespräch ist ein Gratis-
Probetermin von fünf mal 
zwei Minuten möglich.“

Ebenfurther will Schmerzen innovativ bekämpfen

Hans-Peter Brünner setzt auf neue Innovation.
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Just Cool It
Kälteanwendung ohne frieren

Im Ordinationszentrum Dr. Anderl
Grazer Straße 53, 2700 Wiener Neustadt

Schmerzen oder Schlaflosigkeit?

Kostenlos Alpha Cooling Professional testen

Infos unter: 0681 81 81 5079
www.justcoolit.at
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Digitale Schulambitionen wurden gewürdigt
Moosbrunn. Die örtliche Volksschule erhielt vom Bil-
dungsministerium die Auszeichnung „Expert.Schule“ 
für den Einsatz digitaler Medien im Unterricht. 
Die Anerkennung umfasst die Aus- und Weiterbildung 
der Lehrkräfte im IT-Bereich sowie die Schulentwick-
lung im informatischen Bereich. Während der Sommer-
ferien gab es eine Programmierwoche, in der Schüler die 
Welt des Programmierens erkunden konnten. 
Bürgermeister DI Paul Frühling, MSc: „Die Auszeich-
nung bestätigt die Bemühungen unserer Schule im Be-
reich digitale Bildung.“
Im Bild von links nach rechts: GGR DI Herbert Stefl, 
Schulleiterin Dipl. Päd. Claudia Höller und Bgm. DI 
Paul Frühling, MSc 
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Zwei digitale Amtstafeln im Ortsgebiet installiert
Blumau-Neurißhof. Die Digitalisierung schreitet in der 
Gemeinde voran. Mit zwei digitalen Amtstafeln – einer 
vorm Gemeindeamt und einer beim Spielplatz im Orts-
teil Blumau – sind alle Bürger stets am Laufenden. 
„Die Bedienung des mit einem Touchscreen-Monitor 
ausgestatteten Geräts ist sehr einfach und lädt gerade 
internetscheue Menschen dazu ein, sich mit diesem Me-
dium vertraut zu machen“, ist Gemeinderätin Tanja Ha-
metner (rechts) überzeugt. 
„Die vielfältigen Informationen, die über die Gemein-
de-Informationsplattform geminfo.app abrufbar sind, 
sind für alle Bürgerinnen und Bürger relevant und stel-
len eine wichtige Erweiterung des Gemeinde-Info-Ser-
vice dar“, ergänzt Ortschef René Klimes (links). 

GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Lena Schilling stand vor dem 
Mikrofon des ORF-Reporters Pe-
ter Klien. Ort des Interviews war 
der Bundeskongress der Grünen, 
wo Schilling mit 96,6 Prozent 
zur Spitzenkandidatin der öster-
reichischen Grünen für die be-
vorstehende Wahl zum Europäi-
schen Parlament gewählt wurde. 
„Wann wurde der Euro in Nor-
wegen eingeführt?“, wollte Klien 
wissen. „Uh, da erwischen Sie 
mich am falschen Fuß. Das weiß 
ich gerade nicht“, antwortete 
Schilling. Daraufhin stellte Klien 
die Folgefrage: „Ist Norwegen 
überhaupt bei der EU?“
Die nervöse Spitzenkandidatin 
gestand: „Um Gottes Willen, jetzt 
wird’s peinlich. Kann ich bitte 
einen Telefonjoker haben.“ Mit 
dem Hinweis auf die Peinlichkeit 
bewies Schilling ihre realitätsbe-
wusste Analyse der Situation.  
Norwegen hat nicht den Euro. 
Norwegen ist nicht EU-Mitglied. 
Politisch Interessierte wissen das. 
Uninteressierte wissen es nicht, 
was ebenso kein Beinbruch ist.
Wer aber als Spitzenkandida-
tin einer österreichischen Regie-
rungspartei ins EU-Parlament 
einziehen möchte, darf sich sol-
che Schnitzer nicht erlauben. 
Schließlich wartet dort ein nicht 
unbeträchtliches Salär von rund 
123.000 Euro brutto pro Jahr auf 
die zukünftige Abgeordnete. 
Es ist daher nicht unbegründet, 
dass sich ein potenzieller Wähler 
erwartet, dass sich der jeweilige 
(Spitzen)Kandidat mit der Mate-
rie auseinandersetzt und darüber 
Bescheid weiß.
Mit ihrer Unwissenheit hat sich 
Schilling nicht für das EU-Parla-
ment, sondern für den Ö3-Mik-
romann qualifiziert.

Trumau. Zum Start des Kulturjah-
res „trumTur“ fand am 6. Februar 
eine Lesung statt. Bestsellerautorin 
Alex Beer war ins Rathaus gekom-
men, um dort aus den beiden Ro-
manen ihrer Felix-Blom-Reihe zu 
lesen. 
Organisiert wurde die Lesung vom 
Kulturausschuss unter der Leitung 
des geschäftsführenden Gemeinde-
rates Markus Artmann.
Die Krimis, der in Vorarlberg auf-
gewachsenen und heute in Wien 
lebenden Alex Beer führen regelmä-
ßig die Bestsellerlisten an. In Tru-
mau stellte sie mit „Der Häftling aus 
Moabit“ und „Der Schatten von Ber-
lin“ die Fälle Felix Bloms, der vom 
Meisterdieb zum Detektiv wurde, 
vor. Die beiden Krimis spielen im 
Berlin der 1870er Jahre.

Beer las nicht nur aus den beiden 
Büchern, sondern gab auch sehr hu-
morvoll Hintergrundinformationen 
preis, wie ihre Romane entstehen. 
Vor allem die genaue Recherche 
und die große Liebe zu den Details 
zeichnen die Schriftstellerin aus.
Die Traiskirchner Buchhandlung 
„Stöhrs Lesefutter“ hatte einen Ver-
kaufsstand mit Werken der Schrift-
stellerin aufgebaut. Von den Gästen 
wurde beim „Lesefutter“ fleißig zu-
gegriffen. Krimi-Queen Beer sig-
nierte im Anschluss an die Lesung 
ihre Werke. 
Für das leibliche Wohl war ein 
Heurigenbuffet des Weinguts And-
reas Artner aufgebaut. Dort ließen 
die Gäste gemeinsam mit der Auto-
rin den unterhaltsamen Abend ge-
mütlich ausklingen.

Mörderisches mit Krimi-Queen Alex Beer

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 

Michaela Tinhof und Michael Stöhr von Stöhrs Lesefutter, Autorin Alex Beer, Bgm. und 
Abg. z. NR Andreas Kollross und GGR Markus Artmann (von links nach rechts)
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Oberwaltersdorf. 2008 hat 
Food-Blogger, Zeitungs-
herausgeber und Journa-
list Thomas Lenger den 
Winzercup ins Leben ge-
rufen. Nach einer mehr-
jährigen Pause ist die 
Genussveranstaltung seit 
2023 wieder aktuell wie eh 
und je.
So startete am 23. Febru-
ar der Winzercup 2024 im 
Restaurant des Golfclubs 
Fontana. 
Nach der Begrüßung 
durch Organisator Len-
ger stellten sich bei der 
ausverkauften Veranstal-
tung Küchenchef Oliver 
Hoffinger, der mit seinem 
Team ein hervorragendes 
Menü zubereitete, und 
Restaurantleiterin Jenny 
Berger, die die Gäste bes-
tens betreute, vor.
Beim Winzercup wird 
ein Fünf-Gang-Menü ser-
viert. Dazu werden pro 
Gang zwei Gläser Wein 
von zwei unterschiedli-
chen Winzern gereicht.  
Die Gäste, die nicht wis-
sen, welcher Wein von 

welchem Winzer stammt, 
entscheiden, welcher Wein 
harmonischer zum jewei-
ligen Gang passt. Sieger 
ist, wer die meisten Gänge 
für sich entscheiden kann.
Beim Start des Winzer-
cups standen die Wein-
güter Landauer-Gisperg 
aus Tattendorf, vertreten 
durch Stefan Landauer-
Gisperg, und Schmölzer 
aus der Südsteiermark, 
vertreten durch Ewald 
Theussl, auf dem Prüf-
stand.
Das Ergebnis war knapp. 
Das Weingut Landauer-
Gisperg konnte das lu-
kullische Match 3:2 für 
sich entscheiden. Bei der 
Punktezahl hatte zwar das 
Weingut Schmölzer mit 
244 zu 229 die Nase vor-
ne; die Tattendorfer konn-
ten aber mehr Siege bei 
den einzelnen Gängen für 
sich verbuchen.
Den Sieg holten sich 
die Landauer-Gispergs 
bei der Vorspeise (Ge-
schmorte Rote Rübe Ma-
rokko) mit einem Rosé 

vom Sankt Laurent, beim 
Fischgang (Seesaibling 
mit Polenta und Yuzu-Jus) 
mit einem Souvignier Gris 
sowie beim Hauptgericht 
(Geschmorte Kalbsback-
erl mit Liebstöckel-Karot-
ten und Zeller-Püree) mit 
einem Zweigelt.

Bei der Suppe (Pastina-
ken-Samtsuppe mit Peter-
silien-Öl) hatte das süd-
steierische Weingut mit 
einem Sauvignon Blanc 
Classic genauso die Nase 

vorne wie beim Dessert 
(Lauwarme Mohnschnit-
te mit Sauerkirschen) mit 
einer Traminer Auslese.
Unter den 95 Gästen, 
Verkostern und Bewertern 
genoss auch Bürgermeis-
terin Natascha Matousek 
den Abend. 

Die Winzerfamilie Land-
auer-Gisperg hat sich mit 
ihrem Sieg für das Finale 
qualifiziert, das am 24. 
Mai im Freigut Thallern 
stattfinden wird.

Perfekter Start für den Winzercup 2024
Sieg für den Winzerhof Landauer-Gisperg im Fontana

Thomas Lenger, Küchenchef Oliver Hoffinger, Restaurantleiterin 
Jenny Berger, Bgm. Natascha Matousek, Stefan Landauer-Gisperg 

und Ewald Theussl (von links nach rechts)

Jetzt versandkostenfrei bestellen auf www.kanzikaffee.at

handwerklich in 
unser Region geröstet

fair gehandelt

Einfach der 
beste Kaffee!
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Ball als Auftakt zum 140-Jahr-Jubiläum
Mitterndorf. Ausverkauft war am 10. Februar der Saal 
der Kulturhalle beim Feuerwehrball. Kommandant 
Hauptbrandinspektor Paul Payrich und seine Stellver-
treterin Oberbrandinspektorin Nadine Tomsich be-
grüßten die Gäste der Veranstaltung persönlich. Ebenso 
genoss Ortschef Thomas Jechne das Ballgeschehen.
Die Band „B50“ sorgte für die schwungvolle musikali-
sche Unterhaltung der Ballgäste. Erstmals war auch eine 
Fotobox aufgestellt, die bei den Besuchern sehr gut an-
kam. Viele Schnappschüsse wurden gemacht.
Die Mitterndorfer Florianis begehen heuer ihr 140-jäh-
riges Bestandsjubiläum. Der Feuerwehrball stellte dieses 
Jahr den Auftakt für die Feierlichkeiten zum Jubiläum 
dar.

Viel Politprominenz beim Faschingskränzchen
Leithaprodersdorf. Über ein volles Haus durfte sich Her-
ta Stein (2. von rechts), Gemeindeobfrau des Senioren-
bundes, am Rosenmontag bei ihrem Faschingskränz-
chen freuen. 
Viele tanzfreudige Rentner waren gekommen, um ei-
nen schönen Nachmittag bei Musik und guter Laune in 
der Sport- und Kulturhalle des Ortes zu genießen.
Unter die Gäste mischten sich viele Politiker. An der 
Spitze der Gemeinderäte war Ortschef Mag. Martin Ra-
datz gekommen. Ebenso waren Eisenstadts Bürgermeis-
ter und Landtagsabgeordneter Mag. Thomas Steiner so-
wie der Abgeordnete zum Nationalrat Christoph Zarits 
mit dabei. Auch Pater Mag. Stefan Vukits besuchte die 
Senioren bei ihrem Fest.

Industriestr. 2
2486 Pottendorf

02623 72 225-112
verkauf@mewald.at

MEIN NEUES TOR?
Von MEWALD mit Profi-Einbau!

ALL INCLUSIVE
Persönliche Fach-Beratung, Gratis Ausmess-Service &

SICHER & WETTERFEST
Tore aus Aluminium: 
die sichere Lösung für Ihr Eigenheim

Jetzt 20% sparen mit Einbaubonus!

Mehr erfahren:

Profi-Einbau zum Fixpreis - und Ihr Tor passt!
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KINDERPROGRAMM mit Hüpfburg

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.

WIENER STRASSE 598
2483 EBREICHSDORF

Garten & Pool –
Alles aus einer Hand!

HAUSMESSEHAUSMESSE

5. - 7. APRIL5. - 7. APRIL
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Erdbergstraße 189 – 193
1030 Wien
01 740 20 0

Neunkirchnerstraße 129
2700 Wiener Neustadt
02622 28255 0

Mattersburgerstraße 31
7000 Eisenstadt
02682 67377 0

Der Volvo EX30 ist da.

Gestatten: Innovation höchstpersönlich. Der Volvo EX30 zeigt  
seine wahre Überzeugungskraft im eigenen Erleben. 

Spüren Sie skandinavisches Design und die vollelektrische Energie  
in einer einzigartigen Größe. Schon ab € 34.550,–*. 

Ein Kennenlernen der schwedischen Art. Buchen Sie ab sofort  
den Volvo EX30 für eine exklusive Probefahrt.

Probefahrt buchen.

Jetzt unseren bisher kleinsten 
SUV Probe fahren.

Volvo EX30. Stromverbrauch: 16,7 – 17,5 kWh/100 km, CO₂-Emission: 0 g/km, Reichweite: 344 – 475 km. Jeweils kombiniert, nach WLTP-Prüfverfahren. MY24. Unverb. empfohlener 
Richtpreis in Euro und inkl. 20 % Ust. € 36.950,–. *Aktionspreis beinhaltet € 2.400,– brutto E-Mobilitätsbonus (Importeursanteil). Nähere Infos zu den Voraussetzungen für den Bezug und 
weitere Details unter www.umweltfoerderung.at. Gültig für Privatkunden bis 31. März 2025. Symbolfoto. Irrtümer, Fehler und Änderungen vorbehalten. Stand: Dezember 2023.

EX30 kampagne Probefahrt_HAZ_197x130abf_IC_RZ.indd   1EX30 kampagne Probefahrt_HAZ_197x130abf_IC_RZ.indd   1 08.01.24   15:5208.01.24   15:52

Kein Fasching ohne Krapfen
Deutsch Brodersdorf / Seibersdorf. 
Am Faschingsdienstag dürfen Fa-
schingskrapfen für die kleinen Be-
wohner des Ortes nicht fehlen. 
Deswegen ließ es sich Bürgermeis-
terin Christine Sollinger nicht neh-
men, die Krapfen, wie jedes Jahr, 
persönlich vorbeizubringen. 
Die Polizisten, FBI-Agenten, Su-
perhelden und anderen Phantasie-
wesen waren von den Krapfen sicht-
lich begeistert. 
Nach dem aufregenden Vormittag 
konnten die Kinder den Fasching 
beim Kindermaskenball in Deutsch 
Brodersdorf, organisiert vom El-
ternverein, mit viel Spaß ausklingen 
lassen. 

Maskenball mit „Biene Lampel“ 
Neufeld. Am 10. Februar ging es 
bei den kleinen Bewohnern im Kul-
turzentrum hoch her. SPÖ-Stadt-
vorsitzender Bürgermeister Michael 
Lampel – am Ball als kesse Biene 
verkleidet – und sein Stellvertreter 
Stadtrat David Kaufmann hatten 
mit ihren Freunden zum Kinder-
maskenball eingeladen. 
Bei freiem Eintritt gab es eine 
Kinderanimation, eine Tombola 
und eine Kinderdisco zu genießen. 
Die Kids der Stadt ließen sich das 
nicht entgehen und strömten kostü-
miert zum Event. 
Herrliche Faschingskrapfen wur-
den mit großem Genuss schnabu-
liert.

Rosenmontagstreff der ÖVP
Blumau-Neurißhof. Auf den Park-
platz des örtlichen ADEG-Mark-
tes hatte das Team der ÖVP am 12. 
Februar den ganzen Vormittag über 
zum gemütlichen Rosenmontags-
treff geladen.
Die Besucher wurden von Volks-
partei-Obmann Gemeinderat Ing. 
Franz Windisch (vorne rechts) und 
seinen Parteifreunden mit frischen 
Faschingskrapfen und Getränken 
verwöhnt, die sich alle gut schme-
cken ließen. 
Aufgrund des nahenden Valentins-
tages fehlten auch Blumengrüße in 
Form von gelben Lilien nicht, die 
den Besuchern mit besten Wün-
schen überreicht wurden.
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler
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Die Bundesregierung denkt über 
eine Wohnbauoffensive nach. Mit 
ihr soll sowohl die Bildung von 
Eigentum als auch die Bauindust-
rie gefördert werden. 
Folgende Maßnahmen sind ge-
plant: Je 390 Millionen Euro sind 
für den Bau von Eigentums- und 
Mietwohnungen reserviert. Wei-
tere 220 Millionen Euro sind für 
die Sanierung von Wohnbauten 
der Gemeinnützigen Wohnbau-
träger reserviert. Diese Zuschüs-
se werden über die Länder ver-
waltet. 
Planen Sie den Bau eines Eigen-
heimes, entfällt die Grundbuch-
eintragungsgebühr (1,1 Prozent) 
und die Pfandrechtseintragungs-
gebühr (1,2 Prozent). Diese Re-
gelung ist für die Jahre 2024 und 
2025 gültig. Die Grunderwerb-
steuer (3,5 Prozent) bleibt be-
stehen. 
Um die Finanzierung zu erleich-
tern, plant der Bund Wohnbau-
darlehen über die Bundesländer 
zu ermöglichen. Hier sollen bis 
zu 200.000 Euro mit einem Zins-
satz von 1,5 Prozent möglich sein. 
Zusätzlich ist wieder der Hand-
werkerbonus verfügbar. Dabei 
werden Arbeiten für Wohnraum-
schaffung oder -sanierung bis zur 
Höhe von 10.000 Euro mit einem 
maximalen Fördersatz von 20 
Prozent unterstützt. 
Wenn Sie heuer die Errichtung 
einer Photovoltaikanlage auf 
Ihrem Eigenheim durchführen, 
zahlen Sie keine Umsatzsteuer.
Außerdem gilt nach wie vor die 
Aktion „Raus aus Öl und Gas“, 
bei der der Heizungstausch auf 
eine umweltfreundliche Wärme-
pumpe gefördert wird. 

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at

Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Oberwaltersdorf. Ihren Lebens-
mittelpunkt in den Wohnpark Gi-
ardino verlegte Dr. Sarah Bucksch. 
Dort kümmert sie sich mit ihrer 
neu eröffneten Privatordination als 
Hausärztin und Anwenderin der 
Naturheilkunde nach der Heiligen 
Hildegard von Bingen ganzheitlich 
um ihre Patienten.
„Nach meiner Ausbildung in der 
Schweiz und Österreich, dem Tur-
nusdienst und einigen Jahren im 
PBZ Baden wuchs in mir der Ge-
danke, mich selbstständig zu ma-
chen“, erzählt die zweifache Mutter. 
Zum Lebenstraum der Jungfamilie 
gehörten Haus und Garten – „was 
wir in Oberwaltersdorf perfekt ver-
einen konnten“, ergänzt Bucksch. 
Über diese Entscheidung freut sich 
Bürgermeisterin Natascha Matou-
sek, die zum Sprung in die Selbst-
ständigkeit gratulierte. 
Das medizinische Angebot der Ärz-
tin ist umfassend und wird vom As-
pekt der Naturheilkunde begleitet. 
„Wenn dies gewünscht ist“, so Dr. 
Bucksch, deren Ansatz es ist, Me-

dikamentationen auf ein Mindest-
maß zu reduzieren und stattdessen 
Behandlungen wie Schröpfen und 
Aderlass den Vorzug zu geben. Auch 
eine Hausapotheke nach Hildegard 
von Bingen gehört zum Angebot, in 
der sie wirkungsvolle Kräuter gemäß 
altem Wissen anbietet. 
Hildegard von Bingen hat zwi-
schen 1150 und 1160 zwei natur- 
und heilkundliche Werke verfasst 
und gilt als „Deutschlands erste 
schriftstellernde Ärztin“. Sie einte 
das damalige Wissen über Krankhei-
ten und Pflanzen aus der griechisch-
lateinischen Tradition mit dem der 
Volksmedizin. Ihre Sicht, dass der 
Mensch aus Seele, Leib und Sinnen 
besteht, deren Ausgewogenheit zur 
gesunden Lebensführung beiträgt, 
hat bis heute Gültigkeit.
Matousek: „Das Gesundheits-
angebot unserer Gemeinde ist mit 
der Privatordination von Dr. Sarah 
Bucksch um eine Facette reicher. Ich 
freue mich sehr, dass sie sich sowohl 
privat als auch beruflich für Ober-
waltersdorf entschieden hat.“

Dr. Bucksch eröffnete Privatordination

Amtsleiterin Ing. Martina Kienbink, Dr. Sarah Bucksch und Bürgermeisterin Natascha 
Matousek (von links nach rechts)

(c
) S

on
ja
 P
oh

l



Lokales

18

Neufeld. Bei der Feier 
des 60. Geburtstages von 
Bürgermeister Michael 
Lampel im Neufeldersee 
Hotel und Restaurant am 
17. Februar wurde nicht 
nur das Geburtstagskind 
überrascht. 
Der ehemaligen Vize-
bürgermeisterin Johan-
na Auer wurde in diesem 
festlichen Rahmen, nach 
einstimmigem Gemeinde-
ratsbeschluss, der goldene 
Ehrenring der Stadtge-
meinde überreicht.
Auer gehörte dem Neu-
felder Gemeinderat seit  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1992 an. 2002 wurde sie 
zur Stadträtin, 2008 zur 
Vizebürgermeisterin be-
stellt. Dreißig Jahre, bis zu 
ihrem Ausscheiden 2022, 
war sie durchgehend Ge-
meindemandatarin. 
Ortschef Lampel war es 
ein Anliegen, seine lang-
jährige Weggefährtin 
mit der Auszeichnung zu 
überraschen. Er betonte, 
dass sich Auer in ihren 
Funktionen, sie hatte das 
Ressort „Soziales“ über, 
immer für Personen ein-
gesetzt hatte, die es im Le-
ben nicht einfach hatten.

Ehrenring für Ex-Vizebürgermeisterin Johanna Auer

Amtsleiter Oberamtsrat Rudolf Tschirk, Vbgm. a. D. Johanna Auer 
und Bgm. Michael Lampel (von links nach rechts)
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Alle Infos:
Tierheim Baden
T: 02254 / 42 110
M: tierheim-baden@a1.net
Täglich: 10 bis 12 Uhr und
 16 bis 18 Uhr

Name: Marci Mein Alter: ca. 1,5 Jahre 

Ich bin ein noch nicht kastrierter Rüde. Ich 
suche eine Familie mit etwas Geduld für mich 
und die mir noch sehr viel lernt. Es sollten 
keine kleinen Kinder im Haushalt sein. Mit 
ihnen bin ich etwas überfordert. Bei Hunden 
und Katzen muss man ausprobieren, ob die 
Chemie passt. Ein Haus mit Garten zum Aus-
toben wäre ideal.

(c) Klaus Wellenhofer

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbar Poldi, Sie san in letzter Zeit immer 
bsonders fesch herg‘richt. Wos is denn los mit Ihna? Liegt 
des an Ihrer neuen Begleitung?“
„Servus Nachbarin Mitzi, jo. Des is jetzt mei neue Freun-
din.“
„Wenn i euch so anschau, hob i oba scho des G‘fühl, dass 
sie viel zu jung für Ihna ist. Der Altersunterschied is jo 
riesig.“
„Des mocht nix. I hob a guates G‘fühl, weil sie so anstän-
dig und religiös is?“
„Religiös?“
„Jo, do ganze Zeit redt sie nur vom Neuen Testament.“

Pottendorf. Premiere 
feierte am 13. Februar 
das Faschingstreiben im 
Schlosspark. 
Die San Lorenzo De-
vils mit Obmann Robert 
Pfingstl und das SPÖ 
Frauen Team TSV mit 
Vorsitzender Gemeinde-
rätin Claudia Malecek 
und Landtagsabgeordne-
ter und SPÖ-Landesfrau-
enchefin Elvira Schmidt 
luden dazu gemeinsam 
ein.
Als eine Besucherin 
Ortschef Ing. Thomas 
Sabbata-Valteiner dort mit 
„Lei Lei“ grüßte, meinte 
der Bürgermeister, dass 
es in der Gemeinde wohl 
eher „Potti Potti“ heißen 
müsste. Worauf eine ande-
re Dame resolut meinte, 

dass doch wohl kurz und 
bündig „PoPo“ der richtige 
Gruß wäre. 

Ob es zu einer Einigung 
auf den künftigen Fa-
schingsgruß gekommen 

ist, ist der Redaktion nicht 
bekannt.
Einig waren sich in je- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dem Fall alle, dass das 
erste Faschingstreiben 
eine gelungene Faschings-

dienstagsveranstaltung ge-
wesen ist. 
Leberkässemmeln, Auf-
strichweckerl und Ku-
chen und Krapfen sorgten 
für das leibliche Wohl. 
Mit den Kindern wurden 
Marshmallows gegrillt.
Auf die kleinen Besucher 
warteten mit Dosenschie-
ßen, Kinderschminken, 
Sackhüpfen und Hufeisen 
werfen viele weitere At-
traktionen. 
Vor allem die Hüpfburg 
übte eine magische An-
ziehung aus. Selbst die 
eingangs genannten Pro-
tagonisten sowie Vizebür-
germeister Gerd Kiefl lie-
ßen es sich nicht nehmen, 
mit großem Gelächter 
und viel Spaß, in ihr eine 
Runde herumzutollen.

„PoPo“ als zukünftiger Ortsgruß?
Närrisches Treiben im Pottendorfer Schlosspark

Auch die Organisatoren und die Gemeindeführung amüsierten sich 
köstlich in der Hüpfburg.
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Erfolg in
Beruf &
Familie

Günter Spittersberger 
Unternehmer

Modul 9 – „Die vier Prinzipien 
der Umsetzung“:
Wie geht es Ihnen im Ausprägen 
guter und im Verzicht schlechter 
Gewohnheiten? Dabei ist Dis-
ziplin von Nöten, kein Zweifel. 
Vorher machen wir etwas mit un-
seren Gewohnheiten und dann 
machen diese etwas mit uns. 
Prinzipien helfen. Prinzipien 
sind definiert als „feste Regeln, 
die jemand zur Richtschnur sei-
nes Handelns macht und durch 
die er sich in seinem Denken und 
Handeln leiten lässt“. Das klingt 
einfach und ist es auch. 
Prinzip 1 ist die ZIELSET-
ZUNG selbst. Wir müssen klar 
und ehrlich sein. Schon zu wis-
sen, dass wir innerhalb von acht 
Monaten von 90 auf 80 Kilo ab-
specken wollen, setzt uns die 
Größenordnung vor Augen. 
Prinzip 2 sind die Minimalfak-
toren, die uns dort hinbringen: 
Bewegung und Ernährung. 
Prinzip 3: Welche Gewohnhei-
ten eignen wir uns an, um neben 
den „normalen“ Maßnahmen 
unserem Ziel in die Hände zu 
spielen? Plötzlich geht es um an-
scheinende Nebensächlichkeiten, 
die aber unsere Persönlichkeit 
verändern: Stockwerke zu Fuß zu 
gehen, das Rad wieder zu aktivie-
ren oder neben einer bewussten 
Ernährungsumstellung Verzicht 
zu leisten. 
Prinzip 4 ist die Anerkennung, 
die Belohnung, die auf uns war-
tet. Und das ist nicht wieder viel 
zu essen, sondern beispielswei-
se der zufriedene Blick auf eine 
schön gestaltete Grafik, in der die 
Werte Ihres Erfolgs periodisch 
eingetragen werden.

Obmann Michael „Migo“ Graf (rechts) wagte sich unter die Menschenfresser.

Fragen zum Thema „Erfolg in Beruf & Familie“?
gsp@amberon.eu     .     www.resultsincontrol.com

Leithaprodersdorf. An zwei ausre-
servierten Abenden sowie am Fa-
schingsdienstag unterhielten die 
über dreißig Laiendarsteller der 
Theatergruppe Leithakult mit ihrem 
Obmann Michael „Migo“ Graf ihr 
Publikum in der Kulturhalle.
Graf trat in seiner Paraderolle als 
Hausmeister Mirko aus dem Balkan 
auf, der diesmal mit der böhmischen 
Putzfrau Pospischil das Ortsgesche-
hen und die hohe Politik auf die 
Schaufel nahm. Dabei bekam auch 
René Benko sein Fett ab.

Ortschef Mag. Martin Radatz 
stand im ÖBB-Sketch als gestren-
ger Polizist auf der Bühne. Dabei 
verzweifelte ein Fahrgast an einem 
ÖBB-Bediensteten, der lieber den 
Amtsschimmel ritt, statt eine Kun-
din mit der Bahn fahren zu lassen.
Gewagtes Highlight der Vorstel-
lungen war die Faschingsburleske 
„Häuptling Abendwind oder Das 
gräusliche Festmahl“. Das 1862 ur-
aufgeführte Stück von Johann Nest-
roy wurde herrlich satirisch wieder-
gegeben und so manche Textstelle im 
Stück und in den gesungenen Coup-
lets an die Jetztzeit angepasst.
Der verwitwete Häuptling Abend-
wind soll sich bei einem diploma-
tischen Festmahl mit dem benach-
barten Häuptling Biberhahn treffen. 

Schade nur, dass es nichts zum Bei-
ßen gibt. So ist Kannibale Abend-
wind auf der Suche nach einem 
köstlichen Menschen, der für seinen 
Nachbarn zubereitet werden soll.
Selbst dem Publikum wird ange-
droht, „dass die, die den wenigsten 
Eintritt bezahlt haben oder jene, bei 
denen wieder das Handy während 
der Vorstellung läutet, zuerst in den 
Kochtopf kommen“. 
Nur politische Gefangene können 
„nicht gefressen werden, denn für 
die gilt die Unschuldsvermutung“. 

Ein Fremder kommt, in den sich 
die Tochter Abendwinds verliebt 
und der sich später als in Euro-
pa erzogener Sohn des Häuptlings 
Biberhahns entpuppt. Dieser zieht 
mit dem Koch Hu-Gu von dannen 
und wenige Augenblicke später steht 
plötzlich ein fleischliches Festmahl 
auf dem Tisch, das die Schauspieler 
genüsslich verzehren. 
Bis sich herausstellte, wer wen zum 
Fressen gern hatte, sorgte das En-
semble für Lachstürme. 
Wer hinter die Fassade des Kla-
mauks blickte erkannte, wie der 
geniale Nestroy in seiner Posse den 
Nationalismus, den Zivilisationstau-
mel und den Kolonialimperialismus 
der europäischen Großmächte mit 
feiner Klinge an den Pranger stellte.

Prodersdorfer Fasching:
Sketches, Gags und Johann Nestroy
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Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at

  
  

Rustenweg 1, 2522 Oberwaltersdorf

office@baumeister.biz
0676 /  799 14 73

Neufeld. Rockmusiker, 
Kabarettist, Ex-Bundes-
präsidentschaftskandidat, 
Bezirksrat in Simmering, 
Arzt und Chef der Bier-
partei – Dr. Dominik 
Wlazny, besser bekannt 
als Marco Pogo, vereint 
viele Facetten in seiner 
Person.
Am 16. Februar stand 
der Tausendsassa in seiner 
Rolle als Kabarettist auf 
der Bühne des Neufelder 
Kulturzentrums. 
Beim Programm 
„Gschichtldrucker“ er-
zählte Marco Pogo aus 
seinem Leben, seiner Um-
gebung sowie von seinen 
Erlebnissen in der Coro-
na-Zeit und während der 
Präsidentenwahl.
Bezugnehmend auf seine 

Ausbildung als Mediziner 
meinte er: „Ich bin ohne 
Scheiß, ein Gott in Weiß.“ 

Auf seine Arbeitsmoral 
hinkommend gestand er, 

dass er nicht ein „Net-
worker“ sondern ein „Ned 
Worker“ sei. 

Er gibt als Chef der Bier-
partei im Urlaub auch 

einer „Sauffari“ einer „Sa-
fari“ den Vorzug. 
Mit einem Augenzwin-
kern stellte er fest, dass 
sein Heimatbezirk Sim-
mering der unfreund-
lichste Bezirk, Wien die 
unfreundlichste Stadt und 
Österreich das unfreund-
lichste Land sei. 
Im Programm ging er 
satirisch auf die politische 
Parteienlandschaft im 
Land ein. Von der Bier-
partei gab er bekannt, dass 
deren Jugendorganisation 
die „Pfandfinder“ sind.
Im Publikum unterhiel-
ten sich unter anderem 
Bürgermeister Michael 
Lampel und der Organi-
sator des Abends, Vize-
bürgermeister Christian 
Popovits.

Marco Pogo druckte G‘schichtln
Ein Gott in Weiß auf Sauffari mit den Pfandfindern

Als Zugabe gab‘s noch einen Song.
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Trumau. ASK-Vereins-
obmann geschäftsführen-
der Gemeinderat Helmut 
Horvath konnte sich ge-
meinsam mit dem ASK-
Präsidenten geschäfts-
führenden Gemeinderat 
Markus Artmann und mit 
seinen Fußballfreunden  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

am 10. Februar über ein 
gut besuchtes VAZ beim  
jährlichen Gschnas freu-
en. 
Auf der Tanzfläche gaben 
die Gäste zu den Rhyth-
men von DJ Andy kräftig 
bei Disco- und Clubbing-
sound Gas. 

Die Sportlerbar war 
bestens frequentiert und 
beliebter Treffpunkt der 
Gäste. Diese zeigten sich 
in bunten, witzigen und  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
kreativen Maskierungen, 
die prämiert wurden. 
Freude gab es bei der 
Tombola, bei der rund 50 
Preise verlost wurden.

Disco- und Clubbingsound sowie gute Laune
Trumauer Fußballer feierten ihr Sportlergschnas 
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GR Roman Gössinger, ASK-Obmann GGR Helmut Horvath, Ines 
Schriebl, Bgm. Abg. z. NR Andreas Kollross und ASK-Kassier 

Michael Schriebl (von links nach rechts)

ASK Präsident GGR Markus Artmann und GR Mag. Andrea Michi 
Baier versuchten, für die kommende Fußballsaison viele Siege 

herbeizuzaubern.
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Vor 30 Jahren passiert:
Artikel aus der SERVUS NACHBAR Ausgabe März 1994

N A C H B A R
S E R V U S

2 x 2 Tickets für „The Jukebox Hits“ 
mit Lucky Dean Luciano und den Jukebox Bandits

26. April / 20 Uhr im Neufeldersee Hotel

Mitspielen Mitspielen 
und Tickets gewinnenund Tickets gewinnen

Nenne den Namen von einem jener Künstler, die beim Konzert interpretiert 
werden. Besucher von www.lucky-dean-luciano.at wissen mehr.

Schicke deine Antwort bis 5. April per Mail an 
redaktion@servus-nachbar.at und gewinne.

In Kooperation mit Jemill Wette (Neufeldersee Hotel & Restaurant) 
und Christian Lackinger (Lucky Dean Luciano)
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Pottendorf. Schlump-
fig ging es im Fasching 
zu. Das Faschingsfest im 
Pflege- und Betreuungs-
zentrum stand unter dem 
Motto „Schlumpfhausen“.
Die Mitarbeiter tanz-
ten blau-weiß gewandet 
in Schlumpfmanier eine 
Polonaise durch den fröh-
lich geschmückten Gesell-
schaftsraum. 
DJ Bootsy sorgte mit alt-
bekannten Hits und Ever-
greens für die Musik. 
Das Küchenteam ver-
wöhnte mit köstlichen 
Brötchen und – wie sollte 
es anders sein – mit Fa-
schingskrapfen.  
Der kaufmännische Di-
rektor „Papa-Schlumpf“ 
Johannes Salaban-Hofer 
und die Pflegedirektorin 

„Schlumpfine“ Eva Grab-
be motivierten die Be- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
wohner zum Tanzen und 
Mitmachen. 

So wurde getanzt, ge-
schunkelt, geklatscht und  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
viel gelacht.
Die Schlümpfe machten 

samt dem bösen Zaube-
rer Gargamel das Fest zu  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einem Highlight des Pot-
tendorfer Faschings.

Die blau-weißen Gesellen waren los
Schlumpfhausen im Pflege- und Betreuungszentrum 

(c
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atlas-wohnbau.at     Jetzt anmelden!

3. Bauabschnitt
(Stiege 2 - 4)

Fertigstellung:
voraussichtlich
Ende 2024

Durchdachte
Grundrisse

51 Wohnungen

2- bis 3-Zimmer
Wohnungen mit hoch-
wertiger Ausstattung

Jede Wohnung wahl-
weise mit Eigengarten
und Terrasse, Balkon
oder Loggia

Überdachte
PKW-Stellplätze

Großzügige
Freiraumgestaltung

Zukunftsorientiert -
Vergabe in Miete mit
Kaufoption

Kindergarten 
mit 6 Gruppen

Wiener Neustadt, Badener Straße 3b

2-Zimmer-Wohnungen mit Garten
monatlich ab € 498,--

Finanzierungsbeitrag ab € 18.800,--

Symbolfoto Symbolfoto Symbolfoto

Symbolfoto

HWB = max. 28,5 kW/m²a, fGEE = 0,54

BBeerreeiittss  iinn  VVeerrggaabbee!!

Die Schlümpfe bevölkerten im Fasching das Pflege- und Betreuungszentrum.



Leithaprodersdorf. Der örtliche Se-
niorenbund, die Viechdoktorei und 
das Autocenter Fürst unterstützten 
den geplanten Fahrzeugankauf der 
Feuerwehr finanziell mit Spenden. 
„Im Zuge unserer Bausteinaktion 
dürfen wir uns von den beiden Un-
ternehmen über zwei Spenden in 
einer Höhe von jeweils 2.000 Euro 
freuen“, so Feuerwehrkomman-
dant Hauptbrandinspektor Hannes 
Heiss.

Beim Faschingskränzchen des Se-
niorenbundes am 12. Februar wur-
den von Obfrau Herta Stein und ih-
rem Team 300 Euro an die Florianis 
übergeben. 
„Wir haben eine Bausteinaktion 
ins Leben gerufen. Während dieser  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

werden Spenden für den Ankauf 
unserer neuen Feuerwehrfahrzeuge 
gesammelt. Wir bedanken uns bei 
allen Sponsoren und Unterstützern“, 
so Feuerwehr-Verwalter Yannic 
Sommer.
Den Ankauf des neuen Rüstlösch-
fahrzeugs und des neuen Komman-
dofahrzeugs finanzieren die Feuer-
wehr und die Gemeinde, abzüglich 
der Förderungen, zu gleichen Tei-
len. 

Dies bedeutet, dass die Feuerwehr 
anteilige Kosten von rund 280.000 
Euro zu stemmen hat.
Die Autos sollen bis Juni eintreffen. 
Eine feierliche Fahrzeugsegnung im 
Rahmen einer großen Festveran-
staltung ist für 2. Juni geplant.

Blaulichtorganisationen
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Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Der Frühling, mit seinen ersten 
warmen Sonnenstrahlen und län-
geren Tagen, erweckt nicht nur 
die Natur zu neuem Leben, son-
dern lässt auch in uns Menschen 
ein besonderes Kribbeln entste-
hen: die Frühlingsgefühle. 
Diese Jahreszeit der Erneuerung 
und Leichtigkeit ist eng mit Os-
tern verknüpft, einem Fest, das 
nicht nur die spirituelle Auferste-
hung, sondern auch die sinnli-
chen Freuden und Fruchtbarkeit 
zelebriert. 
In der Natur finden wir eine 
Vielzahl von Aphrodisiaka, die 
unsere Lebensgeister wecken. 
Spargel, mit seiner suggestiven 
Form und reich an Vitamin E, 
dient als natürlicher Stimmungs-
macher. Die Avocado, von den 
Azteken als Fruchtbarkeitssym-
bol geschätzt, bringt mit ihren 
gesunden Fetten und Vitaminen 
die Herzen zum Höherschlagen. 
Dunkle Schokolade, die Glücks-
hormone freisetzt und die sinn-
lichen roten Erdbeeren, voller 
Vitamin C, fördern das Wohlbe-
finden und die Lust.
Jenseits der kulinarischen Ge-
nüsse ist es die Zeit, die wir im 
Freien verbringen, die den Früh-
ling so besonders macht. 
Ein gemeinsames Essen auf der 
Terrasse, ein Spaziergang unter 
blühenden Bäumen oder ein 
Picknick im Grünen – es sind 
diese Momente der Nähe und des 
Genusses, die Liebe und Leiden-
schaft in uns entfachen. 
Der Frühling lädt ein, das Leben 
mit allen Sinnen zu genießen. Es 
ist eine Zeit der Lust und der Er-
neuerung. Wer klug ist, weiß die-
se Zeit für sich zu nutzen.

Spendenfreude bei der Feuerwehr
Unterstützung des Fahrzeugankaufs

Spendenübergabe beim Faschingskränzchen des Seniorenbundes

2.000 Euro vom Autocenter Fürst2.000 Euro von der Viechdoktorei



Kultur
3/2024

27

MC-SHOP, Hauptstraße 45, 2485 Wimpassing/Bgld.
Tel.: 02623/75968-18, www.mc-shop.at

Ihre
Computerwerkstatt

• Computerservice

• Wartung

• Internet

• Neugeräteeinfach.mehr.Service
persönlich & online

einfach.mehr.Service
persönlich & online

 
 

!!! KOMM IN UNSER TEAM !!! 
 

WIR STELLEN EIN: 
 

TECHNISCHER ANGESTELLTER                              
(m/w/d) 

 
 

Nähere Infos auf unserer Facebook-Seite! 
Bewerbungen bitte per Mail an office@etg-gmbh.at 

ETG Elektrotechnik Gregorits GmbH 
Prinz Eugen-Straße 1, Gewerbepark 

A-2442 Unterwaltersdorf 
T: +43 2254 74700-0 

M: office@etg-gmbh.at 
W: www.etg-gmbh.at 

G r a m a t n e u s i e d l . 
Schwungvolle Walzer aus 
Wien, zünftige Polkas aus 
Böhmen sowie Swing- 
und Schlagermusik bilde-
ten am 10. Februar den 
musikalischen Rahmen 
eines Faschingskonzerts.
Das Salonorchester Car-
nuntum unter der Leitung 
von Leo Wittner unter-
hielt sein Publikum mit 
Musik vom Feinsten. 
„Wiener Blut“ war im 
Café im Wittnerhof eben-
so zu hören wie der „Un-
garische Tanz Nummer 
5“,  und die „Böhmische 
Bauernhochzeit“.
Mit „It’s wonderful“ und 
„The Man I Love” von 
George Gershwin und 
„Bridge over Troubled 
Water” von Simon & Gar-
funkel wurde in ein ande-

res Musikgenre gewech-
selt.

Garniert wurde das Kon-
zert mit unterhaltsamen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Geschichten, die Rudi Pal-
tram vortrug.
Highlights des Abends 
waren die Auftritte von 
Sopranistin Bernadette 
Pfeiffer und von Entertai-
ner Lucky Dean Luciano 
alias Peter Alexander. 
Gemeinsam verzauber-
ten sie das begeisterte Pu-
blikum mit den Duetten 
„Wien, Wien nur du al-
lein“ von Rudolf Sieczyns-
ki und „Es muss was wun-
derbares sein“ von Ralph 
Benatzky aus dem belieb-
ten Singspiel „Im weißen 
Rössl“. 
Zugabe und Abschluss 
des Konzerts war Pe-
ter Alexanders Klassiker 
„Dankeschön“, mit dem 
dieser immer die Zuseher 
seiner legendären Fern-
sehshows verabschiedete.

Musikalischer Fasching mit dem Salonorchester Carnuntum

Dirigent Leo Wittner, Sopranistin Bernadette Pfeiffer und Entertainer 
Lucky Dean Luciano (vorne von rechts nach links) unterhielten mit 

dem Salonorchester Carnuntum ihr Publikum.
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Lustig war‘s am Maskenball des ASK
Oberwaltersdorf. Am 3. Februar luden ASK-Obmann 
Roland Herzog (5. von links) und seine Kicker und 
Funktionäre vom ASK zum legendären Maskenball in 
die Bettfedernfabrik. 
Mit Maskenprämierung, Sportler-Bar und Riesen-
tombola war für viel Abwechslung bei den kreativ kos-
tümierten und lustig geschminkten Besuchern gesorgt. 
Eine Fotobox sorgte für amüsante Schnappschüsse.
Für die musikalische Unterhaltung war die Band „Sun-
rise“ engagiert. Als Special Guest auf der Bühne sorgte 
der Tattendorfer Zimmerer und Vollblutmusikant Her-
bert Ferstl für Stimmung.
Die ASKler am Ende ihres Balls: „Eine wirklich ab-
wechslungsreiche Veranstaltung. Lustig war’s.“

Neue Impulse durch Dorf- und Stadterneuerung
Mitterndorf. Zum ersten Arbeitsgespräch mit der Dorf- 
und Stadterneuerung traf sich Bürgermeister Tho-
mas Jechne (links) mit Regionalberater Florian Kolbe 
(rechts). Dabei wurden die Angebote der Agentur prä-
sentiert, die ein Ziel verfolgen: Die Lebensqualität zu 
steigern und die Entwicklung nachhaltig zu fördern.
„Wir möchten bei der Planung und Realisierung von 
Projekten bestmöglich unterstützen; von der Förderbe-
ratung über die Bürgerbeteiligung bis hin zu konkreten 
Projektberatungen “, versprach Kolbe.
„Gerade bei der Entwicklung und Umsetzung von Pro-
jekten ist die Begleitung und Förderung durch die Dorf- 
und Stadterneuerung ein großer Bonus“, betonte Jechne, 
der sich auf eine erfolgreiche Zusammenarbeit freut. 

Planungen für 
groß- und kleinvolumigen Wohnbau | Industriebau | Gewerbe | Gastronomie

Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at
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Bei McDonald’s Ebreichsdorf, Betriebsgebiet Nord –  –  Exit 5 Racino.

 Fisch
dir das!

Gültig von 01.03. – 29.03.2024 bei deinem McDonald’s
Ebreichsdorf, Betriebsgebiet Nord –  –  Exit 5 Racino.
Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar.

Hol dir mit diesem Gutschein
2 Filet-o-Fish zum Preis von einem.

Mäcci @ Ebreichsdorf
Gutschein

L1

Am Kiosk scannen: 7500

1+1
Gratis

Spörker_245_AZ_GS_Filet-o-Fish_02_24_180x87,5.indd   1Spörker_245_AZ_GS_Filet-o-Fish_02_24_180x87,5.indd   1 15.02.24   10:3515.02.24   10:35

Tattendorf. Die Faschings-
aktivitäten im Ort haben 
eine lange Tradition. Eine 
davon ist, dass am Rosen-
montag Anwärter auf die 
Mitgliedschaft der „Bur-
schenschaft Eintracht 
Tattendorf“, mit geheim-
nisvollen Riten, die stets 
eine Herausforderung an 
die Jungburschen stellen, 
„eingekauft“ werden. Das 
erfolgreiche Bestehen der 
Aufgaben endet nach vie-
len Stunden abends mit 
einer Lokaltour.

Doch bereits am Fa-
schingsdienstag sind die 
örtlichen Burschen nach 

einem langen Tag und 
einer langen Nacht wieder 
aktiv. Dann laden sie auf 
den Raiffeisenplatz zu ih-
rem „Burschenbeisl“ ein. 
Das Motto des heurigen 
Jahres war „Flower-Power 
und Frieden“, was neben 
den Kostümen ein Schild 
mit den treffenden Wor-
ten „Krieg is Oasch“ klar 
aufzeigte.
Besucher des Standes war 
auch die „Männerrunde 
Tattendorf“. Diese stärk-
ten sich für das Männer- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gericht, das traditionell 
am Faschingsdienstag ab-
gehalten wird. 

Dabei werden Herren 
vor ein geheimes Gericht 
gestellt, verhört und zu 
einer bestimmten Anzahl 
an Litern verurteilt, um 
dann in die illustre Runde 
der Tattendorfer Männer 
aufgenommen zu werden. 
Wie diese Verhandlun-
gen ablaufen, ist SERVUS 
NACHBAR Chefredak-
teur Markus Artmann gut 
bekannt, ist er doch selbst 
Mitglied dieser Runde. 
Ehrensache ist es aber, 
darüber den Mantel des  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schweigens zu hüllen.
Abschluss der Faschings-
traditionen ist schließ-
lich die „Minkerlmusi“. 
Dort treffen die Frauen 
des Ortes, die tagsüber 
bei einer Lokaltour durch 
die Gemeinde zogen, mit 
den Burschen und Män-
nern zusammen, um aus-
gelassen und fröhlich 
den Fasching ausklingen 
zu lassen, bevor dieser 
am Aschermittwoch im 
Schubertpark zu Grabe 
getragen wird.

Viel Tradition im kleinen Ort der großen Weine
Burschenbeisl als einer von vielen Faschingsbräuchen

Die Männerrunde stärkte sich vor dem Männergericht.

Tattendorfs Burschen leben ein jahrzehntealtes Brauchtum.
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Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at
Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Sicher. Schnell.
Zum besten Preis.

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Haus verkaufen
mit Profi!

Reisenberg. Die Snack-
bar „Plan B“ in der In-
dustriestraße 1A geht seit 
Februar neue Wege. Die 
Speisen sind zu 100 Pro-
zent fleischfrei. 
„Und da ist wirklich kein 
Fleisch drin?“ 
Diese Frage hat die Wir-
tin des Plan B, Kathari-
na Stieglitz, schon einige 
Male gestellt bekommen. 
Pflanzliche Speisen und 
Fleischersatzprodukte be-
geistern laut der Wirtin 
alte, wie neue Kunden. 
Warum sich Stieglitz für 
ein neues Konzept ent-
schieden hat, begründet 
sie so: „Da gibt es mehrere 
Gründe. Einerseits die Be-
geisterung beim Kochen 
pflanzlicher Gerichte aber 
auch die eigene Intuition 

den Fleischkonsum mas-
siv zu reduzieren und die 
positiven Folgen daraus 
wahrzunehmen.“

Die Karte gibt einiges 
her: Hausmannskost, 
Snacks oder die Spezialität 
des Plan B: Gefüllte Ba- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gels, die die Gäste nach ih-
rem Geschmack individu-
ell selbst zusammenstellen 
oder aus einem fixen An-
gebot wählen. 
„Fleisch bekommt man 
an jeder Ecke. Aber durch-
dachte und komplexe ve-
getarische Speisen nicht. 
Vom gegrillten Hallou-
mi-Bagel im Greek Sty-
le bis zum Koreaner mit 
Kimchi sind bislang alle 
begeistert. Man muss es 
selbst ausprobieren, um 
es zu glauben“, argumen-
tiert Stieglitz und lädt zum 
Kosten ein.
Die Snackbar besticht 
auch mit regelmäßigen 
Specials und Partys, wie 
beispielsweise einer „La-
dies Night“ und das „Hap-
py Achterl“.

Plan B: „Fleischbefreite“ Snacks

Die Gäste fühlen sich im „Plan B“ sichtlich wohl.
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Trumau. „Schritt für 
Schritt werden wir die 
Straßenbeleuchtung der 
Gemeinde auf LED-Tech-
nologie umrüsten. Da-
mit werden wir auch in 
diesem Bereich unseren 
Energiesparbeitrag leisten 
und so Trumau zur ‚Ener-
giegemeinde‘ machen“, 
berichtet Bürgermeister 
Abgeordneter zum Natio-
nalrat Andreas Kollross.
Die Montage der neuen 
LED-Straßenbeleuchtung 
soll neben anderen Maß-
nahmen, wie beispiels-
weise LED-Förderung 
und Photovoltaikförde-
rung für private Haus-
halte sowie die Montage 
von Photovoltaikanlagen 
und Stromspeichern an 
und in öffentlichen Ge- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
bäuden, einen weiteren 
Beitrag für dieses Vorha-
ben darstellen. 
Die Arbeiten haben ent-
lang der Landesstraßen,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
die durch die Gemeinde 
verlaufen, begonnen. Dort 
werden die Lampen der-
zeit getauscht. 
Als Partner wird mit dem 

örtlichen Elektrobetrieb 
Nigl gearbeitet.
Weitere Abschnitte im 
Gemeindegebiet folgen. 
Nach Abschluss des Pro-
jektes werden über 800 
neue Lichtpunkte instal-
liert sein.
Für Kollross ist die Um-
rüstung auf die neue 
Technologie, die neben 
der Energieeinsparung 
eine hellere Ausleuchtung 
verspricht, auch ein Si-
cherheitsthema: „Bei der 
Straßenbeleuchtung geht 
es um Verkehrssicherheit 
und Sicherheit im All-
gemeinen. Viele haben 
kein gutes Gefühl, sich im 
Dunklen auf den Straßen 
zu bewegen. Die neuen 
Straßenlampen bringen 
hier mehr Helligkeit.“

Über 800 neue Lichtpunkte für mehr Sicherheit
Austausch der Straßenbeleuchtung auf LED-Technologie 

Derzeit werden die neuen LED-Leuchtkörper montiert.

BAU MEISTERB
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PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen
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lagerhaus.at/wienerbecken

Wiener Becken

Mein Stück
vom Gartenglück

Holen Sie sich  Ihren neuenGartenkatalog kostenlos in unseren Bau- & Gartenmärkten  ab!

Frühlingserwachen
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www.gerhard-hartmann.com
KAUFT: Antikes, Silber, Porzellan, Kristall, 
Brillantschmuck, Teppiche, Pelze, Wein,
Kleinkunst, Anglerbedarf, alte Spirituosen, 
Modellautos, Blechspielzeug.

Mo – So von 9 bis 21 Uhr

0650 / 235 26 37
Kostenlose Wertermittlung
vor Ort und Barzahlung

Region. Die Kaffeeröste-
rei Kanzi röstet in Trumau 
Kaffeebohnen handwerk-
lich mit viel Liebe. 
Ausgewogene Aromen, 
eine schöne Crema und 
viel italienische Lebens-
freude zeichnen Kaffees 
aus dem Hause Kanzi aus. 
Kaffee-Aficionados wer-
den beim Genuss von der 
Dolce Vita des traumhaf-
ten Italiens inspiriert.
Nun hat Kanzi seine 
Partnerschaft mit der 
Supermarktkette BILLA 
verstärkt, um den Kaffee-
genuss in der Region auch 
abseits des preisgekrönten 
Online-Shops zugäng-
licher zu machen. In den 
vier ausgewählten BILLA-
Märkten in Ebreichsdorf, 
Oberwaltersdorf, Unter-

waltersdorf und Tatten-
dorf können Kunden im 
SERVUS NACHBAR Er-
scheinungsgebiet nun die 
hochwertigen Kaffeesor-
ten erwerben. 

Damit nicht genug. Auch 
im ADEG-Markt in Tru-
mau und in der Trumau-
er Grösslerei sowie in den 
Paradeisa-Abholmärkten 

(Weingut Hartl, Oberwal-
tersdorf und Markt Pot-
tendorf) ist der aromati-
sche Kaffee erhältlich. 
Wer KANZI KAFFEE 
lieber serviert bekommt,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
hat dazu unter anderem 
in den Lokalen Thomas 
im Johanneshof (Tatten-
dorf), Bakutz (Oberwal-
tersdorf), Kredenz und 

Taverna (beide Trumau) 
Gelegenheit. In den Heu-
rigen Heggenberger und 
Auer (beide Tattendorf) 
und Artner (Trumau) 
wird ebenso Kanzi-Kaffee 
kredenzt.
Geschäftsführer Oliver 
Kanzi: „Die enge Zusam-
menarbeit mit unseren 
Partnern ermöglicht es 
den Kaffeeliebhabern, die 
vielfältigen Geschmacks-
richtungen der Kaffeespe-
zialitäten von Kanzi ganz 
unkompliziert zu genie-
ßen. Die Verfügbarkeit des 
Kaffees in den Supermärk-
ten der Region macht es 
Kaffeegenießern leicht, 
sich von der herausragen-
den Qualität und dem ein-
zigartigen Geschmack zu 
überzeugen.“

KANZI KAFFEE verstärkt regionale Kooperation mit BILLA

Oliver Kanzi beim Kaffeesortiment des BILLA in Oberwaltersdorf
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frohe ostern wünschen
obfrau natascha matousek

und ihr team.

14.4., 10-15 Uhr
Radfittag
Europaplatz

Unterwaltersdorf. Kom-
mandant Hauptbrandins-
pektor Wolfgang Graf und 
seine Silberhelme hatten 
jede Menge Kraft und 
Energie in die Organisati-
onsarbeit gelegt, um ihren 
Gästen am 17. Februar in 
der ausverkauften Feuer-
wehrscheune ein unver-
gessliches Ballerlebnis zu 
bereiten.

Nach der Eröffnung mit 
der Fächerpolonaise und 
der Begrüßung durch den 
Kommandanten unter-
nahm das Jungdamen- 
und Herrenkomitee mit 
den Besuchern eine tän-
zerische Reise von 1873, 
dem Gründungsjahr der 
Feuerwehr, bis in die 
Jetztzeit. Mit gekonnten 
Choreografien wurde  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
vom Charleston bis hin 
zu „Atemlos, durch die 
Nacht“ ein bunter Strauß 
an Tänzen dargeboten.
Die Gruppe „Donau-
prinzen“ sorgte die rau-
schende Ballnacht hin-
durch für eine gut gefüllte 
Tanzfläche.
Bei der humorvollen Mit-
ternachtseinlage inklusive  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einiger halsbrecherischer 
Stunts, die die 150-jähri-
ge Geschichte der Unter-
waltersdorfer Feuerwehr 
thematisierte, unterhiel-
ten sich die Ballgäste glän-
zend, bevor mit Spannung 
die Tombola startete, bei 
der es als Hauptpreis ei-
nen 65-Zoll-LED-Fernse-
her zu gewinnen gab.

Elegantes Ballhighlight in der Feuerwehrscheune
Rauschende Ballnacht der Florianis 

Gäste des Balls waren unter anderem: Bezirksfeuerwehrkomman-
dant LFR Anton Kerschbaumer, Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar, 

Vbgm. Christian Pusch, Pfarrer Pater Mag. Pawel Wojciga und Don 
Bosco Hausdirektor Pater Mag. Hans Randa SDB

Pracht- und eindrucksvolle Eröffnung

IN FONTANA

Sonntags-Sonntags-

BrunchBrunch

Reservierungen unter www.fontana.at/restaurant 
oder office@fontana-restaurant.at.

10:00 bis 15:00 

FONTANA Restaurant GmbH, Fontana Allee 1, 2522 Oberwaltersdorf

€ 45.-  
p.P.
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at
Tischreservierung:

02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

6. April:
Cordon Bleu
Variationen

20. April:
Fisch Variationen

28.3. bis 17.4. 
täglich ab 10 Uhr

Reservierung: 02253 / 814 32
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein

Raiffeisenplatz 9, Tattendorf

4. bis 7. April
11. bis 14. April
18. bis 21. April
02253 / 81 293

Do - Sa ab 16 Uhr und So / Feiertag ab 11 Uhr

Kündigen Sie Ihren Ausstecktermin 
im SERVUS NACHBAR an!

Info: 0664 / 393 02 73

Ebreichsdorf. Valentinstag 
und Aschermittwoch-He-
ringsschmaus fielen heuer 
auf einen Tag zusammen. 
Für Franz und Karl Rosen-
bauch ein guter Grund, 
beide Ereignisse in ihrem 
Gourmetrestaurant Ro-
senbauchs kulinarisch zu 
verbinden.
So verwöhnten sie ihre 
Gäste am 14. Februar mit 
einem Abend, der den 
Verliebten Herzerl sowohl 
in die Augen als auch in 
den Gaumen zauberte.

Während Karl Rosen-
bauch gekonnt seine 
herzliche, sympathische 
und junge Servicecrew 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dirigierte und die Gäste 
mit exzellenten Weinen 
verwöhnte, kreierte sein 
Zwillingsbruder Franz mit 
seiner perfekt eingespiel-
ten Küchenbrigade ein 
Menü vom Feinsten.

Eingestimmt wurden die 
Feinschmecker darauf mit 
einer Valentins-Etagere 
mit Sushi und Bulgursa-
lat. Auf einen cremigen 
Schrimps-Lachs-Cocktail 
mit Ei folgte ein gebrate-
nes Filet vom Skrei mit 
Karfiolcreme und köstli-
chen Garnelen-Ravioli.
Beim Hauptgang hatten 
die Gourmets die Qual 
der Wahl. Wer auf die 
fleischliche Seite wechseln  
wollte, hatte mit einem 
gebratenen Entrecote von 
der alten Kuh mit Trüffel-
gratin und wildem Brok-

koli dazu Gelegenheit. 

Wer auf Fischlinie blieb 
wählte den auf den Punkt 
gebratenen Bio-Bachsaib-
ling mit Safranrisotto und 
Blattspinat.

Zum Abschluss ließen 
ein Amaretto-Nougat-Ti-
ramisu mit Baileyseis so-
wie Schokoladenpralinen 
den Gästen die Schmetter-
linge wie wild im Bauch 
umherschwirren.

Am Valentinstag kulinarisch auf Wolken schweben
Rosenbauchs entführten Verliebte in den siebenten Himmel 

Die Rosenbauch-Brüder verwöhnten gemeinsam mit ihrem Team.

Filet vom Skrei mit Garnelen-
Ravioli

Entrecote mit Trüffelgratin

Gebratener Bio-Bachsaibling 
mit Safranrisotto

Amaretto-Nougat-Tiramisu
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LESUNGEN  6.4.2024

Elfriede
Wimmer

14–15 Uhr | 6–8 Jahre
„Welche Farbe hat das Glück“

16–17 Uhr | 8–10 Jahre
„Das Spiel der dunklen 
Mächte“

Lesung für
Kinder

E B R E I C H S D O R F    ALTES RATHAUS

Gina
Riot

18 Uhr aus ihrem Roman
„Von Hochverrätern
und Galgenbäumen“

www.ebreichsdorf.gv.at/Lesungen

Lesung für
Fantasy Fans

20.03.

21.03.

22.03.
23.03.

Roland Düringer
Regenerationsabend 2.0

Klaus Eckel Wer langsam 
spricht, .... Ausverkauft

Nadja Male  Bussi Bussi

MIchael Seida & die ein-
zigartige Session Band 
Rat-Pack Special auf 
unsa Sproch

04.04.

11.04.

18.04.

Joesie Prokopetz
Kabarett & Krimis

Gunkl & Walter
Herz & Hirn III

R.OCK I.N P.EACE
In Memmoriam Of                 
The Superstars

19.04.

26.04.

27.04.

Malarina  Serben               
sterben langsam

Erik Arno, Domenico 
Limardo & Band
Una Festa Italiana

Gerald Fleischhacker
Lustig

bettfedernfabrik.at

2522 Oberwaltersdorf | Kulturstraße 1

Tickets: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.at

18.07.
19.07.

20.07.

21.07.

Comedy Hirten
Gery Seidl
Thomas Stipsits & Viktor 
Gernot
Andreas Vitasek

19.04.27.9.20.02. 22.03. 11.04. 27.04.

Bühne          am Teich
18. – 21. Juli 2024 

Ham & Eggs und Primeln beim SPÖ-Valentinsfrühstück
Mitterndorf. Herzerl in den Augen haben Verliebte am 
Valentinstag. Am 3. Februar gab es im Kultursaal Herz-
erl in den Augen bei Freunden eines guten und deftigen 
Frühstücks. Die SPÖ hatte dorthin ins Foyer zum Valen-
tinsfrühstück geladen.
SPÖ Vorsitzender Bürgermeister Thomas Jechne (vor-
ne, 3. von links) und der geschäftsführende Parteichef 
Vizebürgermeister Martin Ribnicsek (hinten, 3. von 
links) begrüßten die zahlreichen Besucher und ver-
wöhnten sie gemeinsam mit ihrem Team mit einem lo-
cker-cremigen Ham & Eggs und Marillenkrapfen.
Als Valentinsgruß zauberten dann die Primelstöckerl, 
die jeder Gast als Blumengruß überreicht bekam, noch 
mehr Herzerl in die Augen.

Ab 13. April: Banner-Bags aus alten Werbebannern
Ebreichsdorf. Zu einer innovativen Lösung für ausge-
diente Werbebanner hat sich die Stadtgemeinde in Zu-
sammenarbeit mit Umweltgemeinderätin Hannelore 
Krycha (Mitte) entschieden. 
Anstatt sie zu entsorgen, werden die Banner vom 
Gmünder sozialökonomischen Betrieb „lebmit & bunt-
tex“, zu Banner-Bags verarbeitet. Der Betrieb unterstützt 
Frauen beim (Wieder-)Einstieg in den Arbeitsmarkt.
Die besonderen Taschen werden erstmals beim Na-
tur-im-Garten-Fest am 13. April erhältlich sein. Danach 
können sie im Rathaus erworben werden. 
Der Erlös aus dem Verkauf wird sozialen Projekten in 
der Stadt zugutekommen. Dies macht die Initiative nicht 
nur umweltfreundlich, sondern auch sozial.
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versicherungen@gurgul.at 0664/5118885

Versicherungsagentur
GURGUL e.U.

versicherungen@gurgul.at
www.versicherungsagentur-gurgul.at

0664 / 511 888 5
Ihr Experte in Ihrer Region.

• Bäume fällen
• Wurzelstock 
 fräsen (mit einer  
 speziellen Fräse

• Vertikutieren
• Rodungen
• Beseitigung 
 von Sturmschäden

Gartenservice
Peter & Toni

Ebreichsdorf

Gartenservice
Peter & Toni

Peter 0699 / 111 637 11
Wir stehen für schöne, saubere, schnelle Arbeit und Qualität, mit jahrelanger Berufserfahrung. 

Die Besichtigung ist kostenlos und ohne Wegzeitverrechnung – einfach anrufen!

Pjeter Nrecaj • Ludwig Kornhofer-Gasse 6 • 2483 Ebreichsdorf

Pottendorf. Batman, Ein-
horn, Tiger, Maus, Polizis-
tin und Feuerwehrmann.  
Sie alle trafen sich am 11. 
Februar beim Kinderfa-
schingsfest der ÖVP in der 
Alten Spinnerei. 
Nach der Begrüßung 
durch die geschäftsfüh-
rende Gemeinderätin  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mag. Angelika Mücke 
wurden die Candy-Bar ge-
stürmt und Gratis-Krap-
fen verschlungen. Bei der 
Tombola wartete ein Wuz-
zler als Hauptpreis.
ÖVP-Obfrau geschäfts-
führende Gemeinderätin 
Marianne Schmitner nach 
dem Fest: „Super war’s!“

Candy-Bar, Wuzzler und Gratis-Krapfen beim Kinderfasching

Partystimmung für Kinder mit dem ÖVP-Team
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Tattendorf

Charmant & anschmiegsam

Neu:
Spätrot Rotgipfler
lieblich
Gewachsen in Gumpoldskirchen
Gekeltert in Tattendorf

SPÄTROT ROTGIPFLER
LIEBLICH

Mit dem

DAC-
Siegel


